
Brief des Zentralkomitees zum 15. Jahrestag 
der Befreiung Deutschlands vom Faschismus

Arbeiter, Bauern und Angehörige der Intelligenz!
Deutsche Männer und Frauen! Deutsche Jugend!
Am 8. Mai 1960 jährt sich zum 15. Male der Tag, an dem der furcht

barste aller Kriege mit der Unterzeichnung der bedingungslosen Kapitula
tion der Hitlerarmee ein Ende fand und die Völker der Welt ihre Errettung 
vor der faschistischen Barbarei feierten. Der Sieg der Sowjetunion und ihrer 
Verbündeten über den deutschen Imperialismus hatte auch unserem Volke 
die Freiheit gebracht. Ein neues Kapitel der Geschichte war angebrochen.

Als sich die Armeen der Anti-Hitler-Koalition an der Elbe die Hand reich
ten und die Sowjettruppen auf dem Brandenburger Tor in Berlin die Fahne 
des Sieges hißten, da war für Deutschland die Möglichkeit einer nationalen 
Wiedergeburt als friedliebender und demokratischer Staat gegeben.

Erinnert Euch, deutsche Männer und Frauen, dieser Tage der restlosen 
Zerschlagung der Hitlerarmee, als sich die Verantwortlichen für diese natio
nale Katastrophe, die Naziführer und Wehrwirtschaftsführer, die Wunder
waffengenerale und Endsiegpolitiker, feige verkrochen und das deutsche Volk 
in zertrümmerten Städten, im Hunger und im Leide zurückließen. Wer 
wollte damals nicht eine Wende der deutschen Politik zu friedlichem Leben? 
In dieser Zeit suchten die Millionenmassen in Stadt und Land einen Aus
weg, einen Lichtblick für die Zukunft der deutschen Nation. In dieser Zeit 
offenbarte sich für alle deutschen Menschen, gleich welcher Klasse und 
Schicht, gleich welch religiöser oder weltanschaulicher Überzeugung, eine 
Tatsache von geschichtlicher Tragweite. Die Partei der Arbeiterklasse, die 
Kommunistische Partei Deutschlands, trat mit ihrem Aufruf vom 11. Juni 
1945 vor das Volk und legte, für jedermann verständlich, die Grundsätze 
einer nationalen Politik, der Befreiung unseres Volkes von faschistischer 
Knechtschaft und imperialistischer Kriegspolitik dar. In diesem Aufruf wurde 
der Weg zur endgültigen Beseitigung von Militarismus und Faschismus, der 
Weg zu einem demokratischen und friedliebenden Deutschland gewiesen. 
Der Zentralausschuß der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands schloß
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